
 
ERNSTHOFEN-Coronavirus:  Aktuelle Lage vom 2. April 2020: 
Liebe ErnsthofnerInnen, liebe Ernsthofner! 
 
Vorerst ein herzliches DANKESCHÖN an ALLE, die sich an die behördlich verordneten 
Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus halten. Leider sind diese, so wie viele von uns 
gehofft haben, nicht gelockert, sondern im Gegenteil sogar verschärft und ausgeweitet 
worden. So ist ab 6. April 2020 die Verwendung von Schutzmasken beim Einkaufen 
verpflichtend geworden. 
 
Aktuell sind in Ernsthofen auf Grund einer Mitteilung der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten insgesamt 13 ErnsthofnerInnen positiv getestet.  
 
Bitte befolgen sie unbedingt die Informationen unserer Ärztin Frau Dr. Sallinger. Es ist dies 
nicht nur zu ihrem eigenen Schutz, sondern schützt auch ihre Umgebung und kann sogar das 
Leben anderer Personen retten.  
 
Aktuell bittet Frau Dr. Sallinger folgendes zu beachten: 
 

 TERMINE unbedingt  telefonisch vereinbaren ( 07435/80989) !! 

 QUARANTÄNE: Freiwillig und behördlich auferlegte Quarantäne melden !! 

 MASKEN: Ab Montag, den 6. April 2020 ist das Tragen einer Maske in der 

Ordination verpflichtend !! 

 CORONA-HOTLINE: An den Ordinationstagen besteht die Möglichkeit von 

14:00 Uhr bis 15:00 Uhr konkrete Fragen zum Corona-Virus telefonisch zu 

stellen !! 

 

 
 
Der Erlass des Sozialministeriums vom 30. März 2020 hat die Leitlinien zur Sicherung 
der gesundheitlichen Anforderungen an Personen beim Umgang mit Lebensmittel bzw. 
Hygieneregeln für den Einzelhandel festgelegt. Ab 6. April 2020 ist das Tragen von 
Schutzmasken beim Einkaufen verpflichtend. Außerdem ist die Anzahl der Kunden, die 
sich gleichzeitig im Geschäft aufhalten darf festzulegen, um den 1-Meter-Sicherheitsabstsnd 
zwischen den anwesenden Personen sicherzustellen. Dankenswerteweise wird dies von 
unserem ADEG-Nahversorgermarkt bereits umgesetzt. Ein Erstbestand von rd. 250 
Masken wurden bereits zum Großteil an die KundInnen beim Einkaufen verteilt und das Tragen 
der Masken von diesen auch befolgt. Bitte diese Masken beim nächsten Einkaufen 
wieder mitnehmen und tragen. 
DANKE auch an Gerald Fischer und seinem Team, die die Hygienevorschriften vorbildlich 
umsetzen und sofort auch Schutzvorrichtungen aus Plexiglas angebracht haben. 
  
Gemeinsam mit Marianne Hadrbolec konnte ist es uns gelungen, sofort nach 
Bekanntwerden der Maskenverpflichtung eine kleine Anzahl von freiwilligen HelferInnnen zu 
organisieren, die schon eine beachtliche Anzahl von Stoffmasken genäht hat. Sowohl weitere 
helfende Hände, als auch viele Meter an Gummibänder können wir für die 
Erstellung von weitern Masken noch gerne benötigen.  
 



Ein herzliches DANKESCHÖN noch den vielen freiwilligen HelferInnen, die sich bei 
der Zustellung von Medikamenten und Lebensmitteleinkäufen beteiligen. Es freut 
mich ganz besonders, dass sich dabei so viele Jugendliche gemeldet haben, die damit der 
älteren, schutzbedürftigen Bevölkerung eine große Wertschätzung entgegenbringen. 
 
Die bevorstehenden Ostertage verleiten zu Aktivitäten im Freien. Beachten sie bitte aber beim 
Joggen, Laufen oder Spazierengehen, mit wem und in welcher Anzahl sie das tun dürfen. Bitte 
befolgen sie auf jeden Fall die geltenden Abstandsregeln, insbesondere auch bei den 
entgegenkommenden Personen. 
 
GRUNDSÄTZLICH GILT:  
 

Nur hinausgehen, wenn es wirklich unbedingt sein muss. Zur eigenen Sicherheit, 

und zur Sicherheit der anderen. Denn jeder kann das Virus weitergeben, auch wenn 

er selbst gesund ist! Sie sollten daher jetzt so wenig persönlichen Kontakt wie 

möglich haben und nur den dringendst notwendigen Umgang mit anderen 

Personen wahrnehmen.  

 

 
 
Weitere allgemeine Informationen und Maßnahmen ändern sich täglich und sind am besten 
den aktuellen Meldungen aus den öffentlichen Medien zu entnehmen. 
 
Die laufend aktualisierten Informationen zum Corona-Virus betreffend die aktuelle 
Situation in Ernsthofen, finden sie direkt auf unserer Gemeindehomepage. 
 
Bleiben Sie gesund! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Karl Huber   

 

 
  
 


